
LG-FCI Nordrheinland am 26./27.03.2011 
 
Die LG-FCI haben wir nun hinter uns, und mit diesem Bericht möchte ich euch kurz an 
meinen Eindrücken teilnehmen lassen ☺ 
 
Aus Poller Sicht war am Start: 
 
Tobias mit Kuba, Norbert mit Lee Roy, Birgit mit dem „Schönen Rön“, und der Ginoginelli mit 
mir. 
 
Wetter: 
 
Hätte fast nicht besser sein können! 15 – 17 Grad, keine Wolke, Blauer Himmel, ein leichtes 
Lüftchen, trocken!  
 
Stimmung: 
 
Sehr gut! Schon bei der Losung hat man gemerkt, dass die meisten Teilnehmer sich über 
den Winter vermisst haben. Es wurde geneckt, gelacht, gestichelt, geflirtet usw  
 
Richter: 
 
A: Hartmud Zenk: sehr qualifiziert, gute Besprechungen 
B: Hans Soßalla: für mich persönlich einer der besten LR, auch speziell in Abteilung B, den 
ich kenne! Ein Richter der sehr emotional, sicher, wachsam, konzentriert, und der es immer 
wieder schafft, die positiven Dinge eines Teams an erster Stelle zu stellen. 
C: Rudi Böhmer: auch ein alter Hase, der weiß was er tut, und Hunde erkennt. 
 
Helfer: 
 
Teil 1: Lars Krausen 
Teil 2: Patrick Pipiorski 
Ersatz: Michael Höbel 
 
Da ich kein Helfer bin, werde ich die beiden Jungs auch nicht beurteilen. Ist fast alles glatt 
gegangen, auch der junge neue Lehrhelfer im 2. Teil hat sich sehr gut geschlagen! 
Wirklich doof war aber die Markierung für den Hund beim absetzen! Hund lag 100% im 
Rücken, Lars war sehr schnell, der Arm ein bisschen vor dem Körper und von allen Hunden, 
schafften nur 2-3 Hunde einen vollen Anbiss. Die anderen kamen nur in dir Ecke u hatten 
keine guten Chancen. Wer diese Markierung so angewiesen hat, kann ich nicht sagen, war 
aber eher unqualifiziert und nicht laut PO! 
 
Teilnehmer: 
 
Von den 26 Teilnehmern waren alleine 16 BSP Starter angetreten. Die Qualität der arbeiten 
waren sehr hoch. Viele tolle Arbeiten, hohes Niveau! 
 
Fährtengelände: 
 
Wintersaat. War schwieriger als einige dachten, sehr viele Traktorspuren, Steine, 
zwischendurch Sandstellen und sehr sehr viele Wildspuren! 
 
Norbert u Lee Roy: 90 – 95 - / 
 
Lee Roy zeigte eine konzentrierte Fährte. Nach dem ersten Gst witterte Lee Roy „etwas“ und 
war mal kurz nicht bei der Sache, pendelte sich dann aber wieder ein. Winkel sehr 



überzeugend und das Tempo hielt er auch gut. Vielleicht hätte er in einer anderen Gruppe 
den einen oder anderen Punkt mehr bekommen. 
In B zeigte Lee Roy eine tolle Arbeit. Sitz Platz Steh sehr stabil. Die Apporte konnte ich leider 
nicht sehen, weil ich ja direkt nach Norbert dran war. Aber bei 95 Punkten muss es ja alles 
gut ausgesehen haben! 
In C zeigte sich Lee Roy beim Revieren ein bisschen schwer, verbellen war sehr aktiv, raus 
rufen ok. Leider lief der Kleine dann beim absetzen nicht los, warum auch immer … Norbert 
sagte dann noch „pack“ und dann startet Lee Roy los, bekam einen vollen Griff, AUS war ok, 
Überfall auch voll bekommen … aber der Richter hatte vorher schon abgebrochen 
 
Tobias u Kuba: 97 – 96 – 99 = 292 V 
 
Fährte war Kuba für mich der beste Hund an dem Samstag, toller Abgang, sehr sachlich, 
aktiv, Gegenstände top. Ein Winkel überlief er mit 2 Schritten, korrigierte sich dann aber 
selbstständig, kämpfte sich denn wieder rein u verlor hier die 3 Punkte! 
 
In B zeigt Tobi u Kuba für viele eine „Weltklasse“ Vorführung. Ich denke auf einer WM oder 
auch zwischen den Malis kann er viel Applaus erhalten ☺ 
Fußarbeit leider nur im G: der neue Style wurde angesprochen, und das Kuba ein bisschen 
hinten zu tief läuft u bei der Kehrtwendung fast SITZT. Ein Punkt hat sich der Tobi dann 
selber gezogen, weil er anstatt Rechts-Rechts-Kehrtwendung einfach Links-Links-
Kehrtwendung gemacht hat, dass fand der Hans nicht gut. Ansonsten lobte Hans Soßalla 
das Team in höchsten Tönen: sehr konzentriert, triebig, Arbeitseifer, korrekt, schnell, usw  
Sitz platz steh V, Apport: Aufnahme noch besser, Tempo TOP, stößt leicht an. Sprünge alle 
frei und sehr schnell, insgesamt das Holz noch fester halten, Voraus Vorzüglich! Die Dinge 
die ich hier aufzähle sind live kaum zu sehen gewesen. 
Im Gegensatz zu den Unterordnungen vorher, hätte er mit 98-99 rausgehen können ☺ 
 
C: naja, was soll ich bei 99 noch sagen!!!! 
Revieren V, verbellen bis abrufen V, Absetzen SG (bekommt nur die Ecke!), das war denn 
der Punkt den er verloren hat. Alles andere im V, tolle Einsätze, perfekter Gehorsam, 
mustergültiger Triebwechsel (@Urs u Charlotte: was für euer Herz!!!) 
 
Birgit und Erron: 95 – 98 – 99 = 292 V 
 
Fährte: der schöne Rön hatte da was anderes auf der Liste und meinte, er könnt einfach mal 
so los starten …. und ups auf einmal wurde er zwischen vielen Wildspuren wach. Die erste 
gerade daher ein bisschen stürmisch u unrund, ab dem ersten Winkel hatte er sich schon 
besser im Griff und hinten raus zeigt er einen überzeugende Arbeit 
 
In B zeigten sich Birgit und Rön wie immer stabil, aufmerksam, cool u sehr korrekt! Auch 
diese  beiden wurden auch von Hans Soßalla in höchsten Tönen gelobt, er war hin u weg!!! 
Angesprochen hat er nur: sitz eine Idee schneller, Hölzer hält er ruhig könnte er aber noch 
fester halten … und das war es. Ja, verdiente 98 Punkte für die Beiden!!! 
 
In C fing der Rön doch ein bisschen gemütlich an, nahm aber alle Verstecke ohne sich zu 
überschlagen. Erron wirkte beim beißen, stellen und ablassen ein bisschen „Wild“ und dem 
Rudi gefiel das ☺ ! Einsätze, Gehorsam, Transport sehr energisch u aufmerksam. Und Rudi 
haute auch die 99 raus und entthronte damit den Tobias, der ja auch 292 hatte aber Birgit 
die höhere Unterordnung. Es war so verrückt und die Poller waren alle ganz aufgeregt und 
happy!!! 
 
Jenny und Ginoginelli: 96 – 97 – 94 = 297 
 
Was soll ich sagen, mein Held der Veranstaltung!!! Später dazu mehr in C! 
 



Fährte: ja ja, es ist schon immer aufregend auf der Fährte, 10 Meter Leine ist lang… Gino 
fing sehr gut an, toller Ansatz, ruhig u sehr konzentriert, erster Gst eine Idee schneller 
verweisen, lag korrekt u gerade. Bis zum 2 Winkel fehlerfrei, hier ging er einen Schritt nach 
Rechts, drehte u ging links in den Winkel, bis zum 4 Winkel fehlerfrei, am 4 Winkel bleibt er 
stehen, kontrolliert nach links geht rechts rum … mir hat es super gefallen, nach den Winkeln 
schön sachlich geblieben, und bei Schwierigkeiten kontrolliert. Hartmut Zenk sagte: sehr 
konzentriert u sicher, arbeitet an allen Winkeln selbstständig. 
 
In B lief es endlich mal so wie es mir auch gefällt: Gino machte KEINEN Fehler … was war 
los??? ☺ Auch wir wurden sehr gelobt von Hans. Harmonie, Arbeitseifer, tolles Team, 
Konzentration usw. (… na endlich mal!) 
Fußarbeit: gehobenes SG, nur in der Kehrtwendung sitzt er fast (so meinte Hans es!), Sitz 
eine Idee schneller, Platz: musste ich beim Abrufen den Kopf runtermachen damit er bremst, 
hat er auch gleich angesprochen, gehobenes SG, Steh V, Apport V, Hürde streift mit den 
Fußnägeln die Hürde leicht, Rücksprung frei u alle Kraftvoll, Kletterwand V, Voraus V, 
Ablage V … na geht doch!! 
 
In C war es bis zum Ende alles im grünen Bereich, naja, das kennen wir ja von Gino! 
Revieren findet er das 5 Versteck nicht … keine Ahung, Sonne war teilweise auf dem Platz, 
linke Seite die Verstecke im Schatten. Verbellen abrufen V, Absetzen bekommt er vollen 
Griff (Gino u Erron waren 2 der 3 Hunde die den Griff bekamen!), aus – Überfall – aus V, 
Rückentransport V, Überfall wieder sehr energisch mit vollem festen Griff  - alles im V, lange 
Flucht: greift sehr energisch an, fliegt aus dem Arm, überschlägt sich, landet halb auf dem 
Nacken, dann kracht er auf den Rücken, rutscht über die Wiese, steht sofort wieder auf u 
macht einen tollen schnellen Angriff, als wenn nichts gewesen wäre, krass. Der Rest wieder 
alles Fehlerfrei … und ich mehr als Glücklich das Gino nicht mal n blauen Fleck hatte!!!  
Eddy hatte ihn dann direkt nach dem Schutzdienst durchleuchtet u vorgebeugt! DANKE 
EDDY!!! 
 
So, das waren in Kürze meine Eindrücke von einer fast perfekten LG FCI!! 
 
VG Jenny ☺ 
 

 
Die Siegerehrung 

Die Siegerin  
 

 
Der Vize 

 
Der Kuba ☺ 
 



 
 
So, das war es jetzt aber …. Birgit u Tobi viel Glück auf der Bundes-FCI!!!! 

 
Die Fans u das Team ☺  

Poller Teilnehmer 

 
Der Salto, zum Glück nix passiert 

 
Gino, rappelt sich direkt wieder auf …  

 
Nach dem Salto, weiter gehts 


